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Freiwilligendienste

Rheinland-Pfalz

BIlDuNgStAgE
Eine Besonderheit im Freiwilligendienst ist 
der Anspruch auf Seminare.

Du lernst dabei andere Freiwillige kennen. Gemeinsam könnt Ihr 

Euch mit wichtigen Themen beschäftigen, Eure Praxiserfahrungen 

austauschen und Lösungen für Probleme finden. Du kannst neue 

Dinge erleben und lernen, eine intensive Zeit genießen und neue 

Freundschaften schließen.

Die Bildungsseminare werden von Mitarbeiter*innen der Freiwilligen-

dienst-Träger gestaltet. Bei einem 12-monatigen Freiwilligendienst 

nimmst Du an 25 Seminartagen teil. Meist sind die Seminare mehr-

tägig, teilweise mit Übernachtung im Tagungshaus. Die Seminare sind 

verpflichtend, Teil Deiner Arbeitszeit und natürlich kostenlos.
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lEIStuNgEN
Die Freiwilligendienste sind keine berufliche Tätigkeit und keine 

Ausbildung. Die Freiwilligen werden als zusätzliche Hilfskräfte 

neben den hauptberuflichen Fachkräften eingesetzt. Deshalb 

beziehen sie auch kein Gehalt. Du erhältst jedoch folgende 

Leistungen im Freiwilligendienst:

• Monatliches Taschengeld

• Je nach Träger einen monatlichen Zuschuss  

 für Verpflegung und/oder Unterkunft

• Mitgliedschaft in allen Sozialversicherungszweigen 

 (ohne Abzüge beim Taschengeld oder bei den  

 ggf. sonstigen Leistungen)

• 25 Tage Bildungsseminare 

 (bei einem zwölfmonatigen Dienst)

• In der Regel 26 Tage Jahresurlaub 

 (bei einem zwölfmonatigen Dienst)

• Anrecht der Eltern auf Kindergeld

• Abschlussbescheinigung und i.d.R. ein Zeugnis  

 oder Zertifikat über die erworbenen Fähigkeiten

• Anerkennung des Freiwilligendienstes als fachpraktischer   

 Teil der Fachhochschulreife (vorausgesetzt, der schulische  

 Teil wurde bereits im Gymnasium nach Klasse 12 erworben). 

 In anderen Bundesländern gibt es zum Teil abweichende   

 Regelungen für den fachpraktischen Teil

• Wartezeit für die Studienplatzvergabe

• FSJ-Ausweis mit teilweisen Vergünstigungen

04

05

06

07

08

09



SozIAlE ARBEIt „lIvE“ ERlEBEN
Wenn Du Freude an der Arbeit mit Menschen hast, Dich gerne Herausforderungen stellst 

und Deine Fähigkeiten entdecken möchtest, dann bist Du im Freiwilligendienst richtig. Du 

kannst im Arbeitsfeld Deiner Wahl soziale Arbeit „live“ erleben und dort erste Erfahrungen 

sammeln, Dich persönlich weiterentwickeln, berufliche Orientierung finden und gleichzeitig 

für andere Menschen da sein.

Verantwortlich für die Durchführung der Freiwilligendienste sind die Träger des Freiwilligen 

Sozialen Jahres (FSJ), Freiwilligen Ökologischen Jahres (FÖJ) und Bundesfreiwilligen-

dienstes (BFD).

Das FSJ und FÖJ sind gedacht für Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 16 und 

26 Jahren, und dauern zwischen 6 und 18 Monaten. Der Bundesfreiwilligendienst ist auch 

für interessierte Personen ab 27 Jahren möglich.

WIE BEWERBE ICH MICH?
Zuständig für die Bewerbung sind die Träger der Freiwilligen-

dienste. Bitte gehe auf www.fsj-rheinlandpfalz.de und dort auf 

den Button „FSJ finden“. Hier kannst Du nach Einsatzfeldern 

und Landkreisen bzw. kreisfreien Städten suchen und bekommst 

die entsprechenden Träger angezeigt. Alternativ sind auf der 

Homepage auch alle Träger gelistet, an die Du Dich wenden 

kannst.
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Fotonachweise: BKJ (Titelbild; 13; 15; 19), Freunde der Erziehungskunst Rudolf Steiners e. V. (01; 05; 06; 
18), DRK Landesverband RLP e. V. (02; 10; 11; 12), Fachstelle Freiwilligendienste im Bistum Limburg (03), 
ASB (ASB/ Hannibal: 14; ASB/ M. Ressel: 16; ASB Landesverband RLP e. V.: 07), Kulturbüro (04; 08), 
Marienhaus Holding GmbH - Freiwilligendienste (09), Bund der Deutschen Katholischen Jugend Mainz (17)
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EINSAtzFElDER
Im Freiwilligendienst kannst Du Dich in Einsatzfeldern im 

sozialen Bereich oder in Kultur, Sport, Ökologie und Politik 

engagieren und praktisch mitarbeiten. Alle Einrichtungen 

(Einsatzstellen) sind gemeinwohlorientiert.

Es gibt viele Einsatzfelder – 
die folgende Auflistung gibt dir einen ersten Überblick:

• Kindertagesstätten

• Einrichtungen der Jugendarbeit und Jugendhilfe

• Ganztagsschulen

• Alten- und Pflegeheime

• Einrichtungen der Behindertenhilfe

• Sozialstationen

• Krankenhäuser

• Rettungsdienste

• Ökologie (FÖJ)

• Museen, Theater und andere Kultureinrichtungen

• Feuerwehren

• Sportvereine und Sportverbände

• Politische Organisationen

• Kirchengemeinden

• Projekte der Flüchtlingsarbeit

• und vieles mehr …

Deine Arbeitszeit ist Vollzeit. In Ausnahmefällen ist auch ein 

Freiwilligendienst in Teilzeit möglich (z. B. wenn du eine Be-

einträchtigung hast).
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KoNtAKt
Servicestelle der lAg Freiwilligendienste
c/o ASB landesverband Rheinland-Pfalz e.v.
Landesgeschäftsstelle

Bahnhofstraße 2

55116 Mainz

Tülay Arslan

Telefon: 0 61 31/97 79 36

info@fsj-rheinlandpfalz.de

www.fsj-rheinlandpfalz.de

Bitte keine Bewerbungsanfragen an die Kontaktadresse.
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Sich orientieren 
und dabei 
wachsen
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